
- Seite 1 / 2 - 

Senatsverwaltung für Bildung, Jugend und Wissenschaft 
 
 

1 
 

I B 1.2 - 21.02.2012 
 
 

STELLENAUSSCHREIBUNG 
 

Einstellung von Lehrkräften in den Berliner Schuldienst 
im Rahmen der zentralen Nachsteuerung 

 
Bewerbungsschluss für Einstellungen zum Beginn des Schuljahres 2012/2013 (Dienstbeginn am 
03.08.2012) bzw. im laufenden 1. Halbjahr des Schuljahres 2012/2013 im Rahmen der zentralen 
Nachsteuerung gemäß der Arbeitsanweisung zur Regelung des Bewerbungs- und 
Einstellungsverfahrens der Senatsverwaltung für Bildung, Jugend und Wissenschaft ist der: 
 

31. März 2012. 
 
Für Einstellungen zum Beginn des 2. Halbjahres im Februar 2013 wird eine gesonderte Stellen-
ausschreibung veröffentlicht werden. 
 
Einstellungsvoraussetzungen sind die 1. und 2. Staatsprüfung für ein Lehramt. 
Das Zeugnis der 2. Staatsprüfung bzw. die vorläufige Bescheinigung über das Bestehen der 2. 
Staatsprüfung kann nach Erhalt nachgereicht werden. 
 
An Auswahlverfahren können auch Bewerberinnen und Bewerber teilnehmen, die nicht über eine 
abgeschlossene Lehramtsausbildung verfügen, soweit Laufbahnbewerberinnen und -bewerber nicht 
vorhanden sind oder für die geplante Einstellung nicht zur Verfügung stehen (Quereinsteiger/innen). 
Dafür kommen nur Bewerber/innen in Betracht, die über 
• eine 1. Staatsprüfung bzw. einen gleichgesetzten Hochschulabschluss oder 
• einen für die Einstellung einschlägigen Diplom-, Magister- oder Masterabschluss in einem der 

genannten Fächer verfügen und deren Hochschulprüfung nicht länger als fünf Jahre zurückliegt 
oder die nach Ablegen der Hochschulprüfung in den letzten fünf Jahren vor der Bewerbung ei-
ne mindestens dreijährige einschlägige berufliche Tätigkeit nachweisen können. 

• Ein zweites Fach mit angemessenem Studienumfang ist nachzuweisen. 
Bei einer entsprechenden Auswahlentscheidung ist der Vorbereitungsdienst in berufsbegleitender 
Form zu absolvieren. Näheres hierzu entnehmen Sie bitte dem § 9 des Lehrerbildungsgesetzes, die-
ses finden Sie im Internet: 
http://www.berlin.de/imperia/md/content/sen-bildung/rechtsvorschriften/lbig.pdf 
 
Die Bewerbung von Quereinsteigern/innen ist nur in folgenden (Haupt-)Fächern möglich: 
Latein, Mathematik, Physik, Chemie, Informatik sowie die beruflichen Fachrichtungen Elektro- und 
Metalltechnik. 
 
Einstellungen erfolgen grundsätzlich in einem unbefristeten Angestelltenverhältnis in Vollbeschäfti-
gung. Eine befristete Teilzeitbeschäftigung ist auf Antrag möglich. 
Eine Verbeamtung ist nicht vorgesehen. 
Verbeamtete Lehrkräfte aus anderen Bundesländern können sich am Einstellungsverfahren beteiligen 
und werden bei Auswahl im Beamtenverhältnis versetzt. 
 
Die Eingruppierung erfolgt nach den persönlichen Voraussetzungen gemäß den Richtlinien über die 
Vergütung der Lehrkräfte im Angestelltenverhältnis (Lehrerrichtlinien). 
 
Die Bewerbung von Menschen mit Migrationshintergrund, die die Voraussetzungen der Stellenaus-
schreibung erfüllen, ist ausdrücklich erwünscht. 
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Die Bewerbung von Frauen ist ausdrücklich erwünscht. 
Schwerbehinderte im Sinne des § 2 SGB IX werden bei gleicher Eignung bevorzugt eingestellt. 
 
Erwartet werden neben ggf. genannten schulbezogenen Anforderungen Aufgeschlossenheit gegen-
über fachlichen und didaktisch-methodischen Entwicklungen, Bereitschaft zur fachlichen und päda-
gogischen Fort- und Weiterbildung, Kommunikations- und Kooperationsfähigkeit, erzieherische, so-
ziale und pädagogische Kompetenz. 
 
Auf das vollständige Anforderungsprofil für Lehrkräfte gemäß AV Lehrerbeurteilung (Anlage 4a) 
wird hingewiesen. Die AV Lehrerbeurteilung finden Sie im Internet unter: 
http://www.bwfinfo.verwalt-berlin.de/, dann unter ‚Schule“ und ‚Schulrecht’. 
 
 

Bewerbungsverfahren: 
 
Unser Online-Verfahren BEO sowie ergänzende Informationen und Hinweise finden Sie im Internet 
unter folgender Adresse: 

http://www.berlin.de/sen/bildung/lehrer_werden/einstellungen/ 
 
Bewerbungsunterlagen (Lebenslauf, Zeugniskopien sowie zusätzliche Nachweise) senden Sie bitte 
unter Angabe der BEO-Nummer (bei Online-Bewerbung) oder mit ausgefülltem Bewerbungsbogen 
an die 
 
Senatsverwaltung für Bildung, Jugend und Wissenschaft 
Zentrale Bewerbungsstelle 
Bernhard-Weiß-Str. 6, 10178 Berlin 
 
Telefon: (030) 90227 – 6208, 6452 oder 6535, Telefax: (030) 90227 - 6400 
E-Mail: bewerbungen@senbwf.berlin.de 
 
Sofern die Bewerbungsunterlagen bereits vorliegen, ist eine Aufrechterhaltung der Bewerbung über 
das Online-Verfahren BEO oder die Übersendung eines aktuellen Bewerbungsbogens ausreichend. 
 
Eine schriftliche Anforderung des Bewerbungsbogens ist ebenfalls möglich. 
 
Aus Kostengründen werden Bewerbungsunterlagen nur zurück gesandt, wenn ein ausreichend fran-
kierter Rückumschlag beigefügt ist. Auf die Versendung von Originalunterlagen, Sichthüllen, Heftern 
o.ä. sollte daher verzichtet werden. 
Kosten, die den Bewerberinnen und Bewerbern im Zusammenhang mit der Bewerbung entstehen 
(Fahrkosten o.ä.), werden nicht erstattet. 
 
 
Sollte auch Interesse an einer befristeten Einstellung bestehen, ist eine Anmeldung bei 
der Datenbank für Vertretungslehrkräfte möglich. 
Unser Online-Verfahren „Bewerbungen und Einstellungen Online für Vertretungen“ 
(BEOv) sowie ergänzende Informationen und Hinweise finden Sie im Internet unter fol-
gender Adresse: 
 
https://www.senbjs.berlin.de/bildung/lehrer_werden/einstellungen/beovertretung/login.aspx 
 
Eine Übersendung von Bewerbungsunterlagen ist zunächst nicht erforderlich. Diese 
werden im Rahmen eines Auswahlverfahrens direkt von der Schule angefordert. 
 
 


